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Maßnahmenblatt

Bildungsbereich 

Maßnahmentitel

Weiter auf der nächsten Seite.

Handlungsfeld

Operative/s Ziel/e  
Kurz- und mittel- 
fristig

Strategisches Ziel  
Langfristig bis 2030

Nummer

Non-formales Lernen Kinder / Jugend

NF-M6.1.1: Entwicklung und Durchführung eines geeigneten Veranstaltungsformats
in Abstimmung mit bestehenden Formaten bzw. den relevanten Akteur*innen. Dabei
werden besonders hervorstechende BNE-Aktionen vorgestellt und ausgezeichnet.

OZ6.1: Die Stadt München ermöglicht bis 2025 ein regelmäßiges Format, das kollegialen
Austausch, Vernetzung, Peer-to-Peer-Lernen zu BNE für Multiplikator*innen ermöglicht
und das BNE-Engagement von Menschen und Einrichtungen des non-formalen Lernens
anerkennt und wertschätzt.

SZ6: Nachhaltigkeit und BNE sind in der non-formalen Bildung integriert und
selbstverständliche Bestandteile des Alltags und der pädagogischen Arbeit.

HF II: Stärkung und Anerkennung von bestehenden BNE-Multiplikator*innen sowie
Gewinnung von weiteren Multiplikator*innen in neuen Zielgruppen.

NF-M6.1.1
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Beschreibung der 
Maßnahme 
Das soll konkret 
passieren, um das 
Ziel zu erreichen

Ressourcenbedarf

Empfehlung

Verantwortlichkeit 
Hier liegt die Ver-
antwortung für die 
Umsetzung der 
Maßnahme

Relevante  
Akteur*innen 
Diese Akteur*innen 
sind bei der Umset-
zung zu beteiligen

Zeitplan 
Voraussichtlicher 
Umsetzungszeit-
raum

Start der Maßnahme

Ende/Meilensteine 
der Maßnahme

Die Maßnahme erfordert zusätzliche Ressourcen bei der LHM

Die Maßnahme liegt nicht (nur) in der Zuständigkeit der LHM, sie beinhaltet eine  
Empfehlung an eine andere Institution

Maßnahmenblatt
Nummer

Koordinierungsstelle NF-BNE im SOZ (vgl. NF-M0.0.0)

Fachstelle BNE

Ende 2023

Entwicklung und Durchführung (jährlich) eines geeigneten Veranstaltungsformats
in Abstimmung mit bestehenden Formaten bzw. den relevanten Akteur*innen.
Dabei werden regelmäßig besonders hervorstechende BNE-Aktionen oder -Angebote
(möglicherweise aus verschiedenen Bereichen) vorgestellt und ausgezeichnet (vgl.
NF-M1.2.1).
- Bestandsaufnahme der Akteur*innen und Netzwerke, hierbei können Synergien und
Ergebnisse aus NF-M4.1.1 und NF-M4.1.1 genutzt werden.
- Konzipierung eines geeigneten Formats (z. B. ein Fachtag, Festival, Konferenz;
Netzwerkveranstaltung o. ä.). Bei der Konzeption sollte die Zielgruppe einbezogen werden,
um ein innovatives, bedarfsorientiertes Format zu entwickeln.
- Durchführung der Veranstaltung
- Evaluation und ggf. Anpassung für Folgeveranstaltungen
- Abstimmung / Koordination mit FS-M2.2.1

Ende 2030

NF-M6.1.1


